
Entdecken Sie die grüne Schatzkammer.

Übernachtungsmöglichkeiten

• B&B Bergwerksilo Herznach,  

062 534 02 44,  

www.bergwerksilo.ch

• Landgasthof Ochsen Wölflinswil, 

siehe 1

• Gasthof Löwen Herznach,  

siehe 2

• Eichhof Herznach, Schlaf im Stroh,  

062 876 12 29,  

www.eichhof161.ch

Direktverkauf von Regionalprodukten in der Umgebung 
1  Imkerei Habermacher Wölflinswil, 062 877 13 46 / 079 235 57 75
2  Beerenhof Wölflinswil, 079 456 56 24, www.beerenhof.ch
3  Obstbau Treier Wölflinswil, 062 877 11 64
4  «Gnuss vo do», Beck & Juraparkladen Herznach, 062 878 10 10,  

 www.gnussvodo.ch 
5  Metzgerei Ernst Gasser Herznach, 062 878 11 10, www.metzgerei-gasser.ch
6  Willihof Herznach, 062 878 16 51, www.willihof.ch
7  Biohof Hondern Zeihen, 062 876 23 25

Restaurants in der Umgebung 
1  Landgasthof Ochsen Wölflinswil, 062 877 11 06, www.ochsen-woelflinswil.ch 
2  Gasthof Löwen Herznach, 062 878 12 38, www.loewen-herznach.ch  
3  Restaurant Rössli Zeihen, 062 876 15 66, www.roessli-zeihen.ch  
4  Restaurant Ochsen Oberzeihen, 062 876 11 35, www.ochsen-oberzeihen.ch 
5  Restaurant Weingarten Thalheim, 056 443 12 74, www.wygaertli-thalheim.ch 

Sie möchten mit Ihrer Familie, Schulklasse oder Gruppe den Eisenweg und das  
Bergwerk besuchen? Tolle Angebote finden Sie unter www.jurapark-aargau.ch

Entdecken Sie die grüne Schatzkammer.

Eisenweg 
Wölflinswil-Ueken- 
Herznach-Zeihen 

Entdecken Sie die grüne Schatzkammer
Der Jurapark Aargau lädt ein zum Ausspannen, Geniessen und Erkunden 
einer grossartigen Kulturlandschaft. Einwohner- und BesucherInnen 
finden in diesem attraktiven Naherholungsgebiet wertvolle Lebensräume 
für Fauna und Flora. Der Jurapark Aargau setzt sich als Regionaler  
Naturpark von nationaler Bedeutung für die Natur- und Kulturwerte 
sowie eine nachhaltige regionale Wirtschaft ein. 

Zürich
Aarau

Basel

Geschäftsstelle    
Jurapark Aargau   
Linn 51, 5225 Bözberg   
Tel. +41 (0) 62 877 15 04   

info@jurapark-aargau.ch  
www.jurapark-aargau.ch 
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Der Verein Eisen und Bergwerke hat den Eisenweg  
in Zusammenarbeit mit den vier Gemeinden am Weg,  
dem Jurapark Aargau und diversen Sponsoren entwickelt.

Postfach 45, 5027 Herznach 
Tel. +41 (0) 62 878 15 11   

info@bergwerkherznach.ch  
www.bergwerkherznach.ch 



Gut zu wissen

•	 Den Eisenweg können Sie in beliebiger Reihen-
folge und etappenweise begehen. 

•	 Der Weg ist braun ausgeschildert und gut an den 
öffentlichen Verkehr angebunden. 

•	 Ein Besuch des Bergwerks Herznach, der Aus-
stellung sowie des zugänglichen Stollens ist ein 
besonderes Erlebnis.

Öffnungszeiten Bergwerk Herznach 
April bis Oktober jeweils am 1. Sonntag im Monat 
von 13–17 Uhr, für Gruppen auf Anfrage

Weitere Informationen und Anfragen 
www.bergwerkherznach.ch / www.bergwerksilo.ch 
Tel. +41 (0)62 878 15 11 
info@bergwerkherznach.ch
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Routeninformationen 

Startort Wölflinswil, Dorfplatz 
Zielort kurz Herznach (Herznach, Post) /  
lang Zeiher Homberg (weiter via Wanderweg 
nach Thalheim oder Linn) 
Routenlänge kurz 6.5 km / lang 14 km 
Zeit kurz 2 h / lang 4.5 h (reine Wanderzeit) 
Am Weg Feuerstelle, Picknickplatz 
Saison ganzjährig 
kinderwagentauglich (Variante kurz) 
ausgeschildert
 
Info-Tafeln am Eisenweg

1  Der Eisenerzbergbau im südlichen Fricktal 
2  Geologische Verwerfung Wölflinswil 
3  Kalksteinbruch Tal 
4  Multimillionär 300 / Geotrog 
5  Das Wölflinswiler Bergwerk 
6  Pingen und Fuxlöcher 
7  Eisenerz- und Steingewinnung 
8  Klopfstelle Weichle, Ueken 
9  Zur Geschichte des Bergwerks Herznach 
10  Bergwerk Herznach 
11  Eisen und Landwirtschaft 
12  Bohnerz-Schürfstellen Zeihen 
13  Zeiher Homberg, Aussichtspunkt 

Eisenweg  
Wölflinswil-Ueken-Herznach-Zeihen
Folgen Sie den Spuren des Eisenerzabbaus: 
Archäologische Funde im Fricktal belegen, 
dass bereits die Alemannen hier nach Eisen- 
erz gegraben haben. Die Erzgruben zwischen 
Wölflinswil und Herznach wurden erstmals 
im 13. Jahrhundert schriftlich erwähnt. Von 
1937 bis 1967 wurde im Bergwerk Herznach 
Eisenerz industriell abgebaut. Doch was sind 
800 Jahre Erzabbau im Verhältnis zu 300 
Mio. Jahre Erdgeschichte?  
Der Weg führt vom Dorfplatz Wölflinswil 
vorbei am Wölflinswiler Graben und steigt 
dann hoch zum «Multimillionär», einem 
Brunnentrog mit Gesteinsproben aus der 
Erdgeschichte.  

Nun wandern Sie vorbei an den Tagbau- 
gruben aus der Frühzeit des Erzabbaus auf 
den Kornberg. Wir empfehlen die Variante 
über die Klopfstelle Weichle. Vor dem Dorf 
Herznach sehen Sie das imposante Erzsilo, 
ein Relikt des industriellen Eisenerzabbaus. 
Daneben befindet sich die sehenswerte Aus-
stellung «Bergwerk, Geologie und Ammoni-
ten» (Öffnungszeiten siehe rechts). 

Auf den Informationstafeln entlang des 
Weges erfahren Sie Wissenswertes über die 
Geologie des Juras und die Geschichte des 
Eisenerzabbaus im Fricktal. Der zweite Weg-
abschnitt führt von Herznach nach Zeihen 
hinauf auf den Homberg. Hier können Sie in 
den alten Erzlöchern nach Bohnerzklümp-
chen suchen.
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Wanderweg nach Linn (ca. 1h 15‘) 

Wanderweg nach Thalheim (ca. 1h 15‘)
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Geotrog oberhalb Wölflinswil
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